
446 XIX. BeZIrk, Döbhng 

Pfarrkirche. Pfarrkirche zum hl. Thomas. 
In pfarrlicher Beziehung gehörte N. ursprünglich zu Heiligenstadl und erhielt am nfange des XV. Jhs. eine 

Kapelle. Dies beweist ein von 141 I datierter Stiftsbrief über eine ewige Me se in der Kapelle zu N., welche 

aber .. bis die elb capel geweihet wirdet in s1. Jakobscapel zu der Heiligenstatt durch einen be ondern caplan 

den der pfarrer dazu aufzunehmen und mit essen, trinken, herberg und besoldung auszuhalten" hat, gelesen 

werden soll (Klosterneuburg, Stiftsarchiv C.N. L. 3 r. 14). 1456 finden wir auch bereits eine Meßstiftung 

in der Si. ThomaskapelJe zu N. (Daselbsl). Um die Mitte des XVI. Jhs. scheint sich der Meßpriester bis­

weilen den Titel Pfarrer anaemaßt zu haben. 1704 begann die Gemeinde sich um einen eigenen Kloster­

geistlichen zu bewerben. 17 3 wurde . zur Pfarre erhobcn; der Pfarrer wohnte zuerst im Krem münsterer­

hof, bi Jo ef Gerl den Pfarrhof baute. Gleichzeitig wurde die alte Kapellc zu einer neuen Kirche umgebaut, 

die 1786 geweiht wurde (Pfarrgedenkbuch). Einen der Baupläne besitzt das Archiv des Stiftes ZweItI; 

eine Abbildung davon siehe im lachtrag zu diescm Rande. I 43 fand eine Reparatur des Kichturmes statl. 

Beschreibung. Beschreibung: Einfache spätbarocke Dorfkirche, deren Fa ade durch den We.tturm bestil11mt wird, 

das Innere durch einen modernen Erweiterung bau ohne Wirkung. Die Kirche ist zwi chell den Häusern 

Äußeres. 

Langhaus. 

eingebaut und erhöht die malerische Wirkung der Straße. 

Flg 563 Kruzifixus (S. 449) Nußdorf, Pfarrkirche Fig. 56~ KerzensUinder (S. 4~9) 

Äußeres: Gelbgrau gefärbelter Backsteinbau mil geringem Sockel in Imitation von Ziegelrohbau und 
profiliertem Kranzgesimse. 

Langhaus: Westrront gegen die Greincrgassc mit eingebautem Turm, der an der Hauptrront als MitteI­
risalit (mit Rustikaimitation) um weniges vorspringt; darinnen rechteckige gerahmte Tür mit vorkragendem 
Sturzbalken, darüber Segmentbogenfenster. N. zum Teil durch den Pfarrhof verbaut, zwei segmentbogig 
abgeschlossene Breitfenster. S. verbaut. 
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